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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Weisweil II : TTC Bahlingen 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Weisweil II gegen TTC Bahlingen 1:9

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC Bahlingen, als Simon Merklin das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTC Weisweil II sicherstellen konnte.
Erfolgsgarant war insbesondere Simon Merklin, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwei Sätze lang fanden Stroda / Schneider gegen Ummenhofer / Brenn
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 2:11, 5:11,
12:10, 16:14, 12:10 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Karcher /
Engler und Merklin / Schubarth sich am Tisch gegenüber standen. In toller Verfassung präsentierten
sich Bußhardt / Haag im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Schubarth / Gutmann. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend indes Michael
Stroda beim 3:0 mit Kai Schubarth. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen
Karcher sein Einzel gegen Simon Merklin noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Heiko Schneider in der Partie gegen
Nico Schubarth, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst
nach 38 Bällen endete und von Schneider verloren wurde. Meinrad Bußhardt bekam seinen Gegner
Stefan Ummenhofer beim deutlichen 2:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Yannick Haag gegen
Fritz Gutmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Leon Engler letztlich auf Lager, um Michael Brenn final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC Weisweil II
und des TTC Bahlingen in die Box. In vier Sätzen verlor daraufhin Michael Stroda seine Partie gegen
Simon Merklin, in die Stroda im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Nach
diesem Einzel steht Stroda somit bei 11 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Merklin ein 12:16 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Weisweil II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.03.2023 gegen den TTC
Forchheim II bevor. Für den TTC Bahlingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TUS
Teningen III am 17.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:22 geht.

 Statistik:
 TTC Weisweil II

Doppel: Stroda / Schneider 0:1, Karcher / Engler 0:1, Bußhardt / Haag 0:1 
Einzel: M. Stroda 1:1, J. Karcher 0:1, H. Schneider 0:1, M. Bußhardt 0:1, Y. Haag 0:1, L. Engler 0:1 

 TTC Bahlingen
Doppel: Merklin / Schubarth 1:0, Ummenhofer / Brenn 1:0, Schubarth / Gutmann 1:0 
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Einzel: S. Merklin 2:0, K. Schubarth 0:1, S. Ummenhofer 1:0, N. Schubarth 1:0, M. Brenn 1:0, F.
Gutmann 1:0


